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Fortsetzungs-Thriller

Der Rolf Knie Code -Teil II Gion Mathias Cavelty

Nach «Sakrileg - der Da Vinci
Code» kommt es noch dicker: -
«DerRolfKnie Code» heisstdas
Werk, das die aufden Kopf
gestellte Weltordnung, äh, gleich
noch einmalaufden Kopfstellt!
Exklusiv im Nebelspalter: Der
zweite Teil!

«RolfKnie!», flüsterte Acer Ferrari,

der berühmte Symbolforscher

aus Massachusetts, tonlos.

«Nur er kann Monsieur
Pompadelou, den Direktor des

Louvre, umgebracht haben!
Der auf die Brust des Toten
gepinselte weisse Tiger spricht
Bände! Und schauen Sie sich
mal seine unnatürlich
abgewinkelten Extremitäten an!

Sein Zizi zeigt in
Richtung Nord-
Nord-Ost das ist
des Rätsels Lösung!

Aus jahrelanger Erfahrung
kann ich sagen: Das ist ein
Code! Und sein, äh - was ist
eine unverfängliche französische

Bezeichnung für das männliche

Geschlechtsorgan?»

«Zizi?», schlug Kriminalinspektor
Andouillette vor.

«Sein Zizi zeigt genau in Richtung

Nord-Nord-Ost Dort
muss des Rätsels Lösung
liegen! Los, kommen Sie,
Andouillette!»

«Aber wir sind doch schon seit
37 Jahren per-Dü», wandte der

Kriminalinspektor ein.

«Na schön, also los, komm,
Andouillette!»

Ohne eine Sekunde zu verlieren,

machten sich Ferrari und
Andouillette Richtung Nord-
Nord-Ost auf, bis sie schliesslich

vor der Basilika Sacre-
Coeur auf dem Montmartre
angelangt waren.

«Natürlich! Dass ich nicht
gleich daraufgekommen bin!»,
murmelte der Symbolforscher.
«Ich alter Narr! Die Antwort lag
die ganze Zeit klar und deutlich

vor unseren Augen!»

«Isch verstehe nischt ganz»,
gestand der Inspektor kleinlaut.

«Mein Gott, ihr Franzosen habt
doch nur Sch****e im Kopf! Es

ist einfach nicht zu glauben! -
So, gute Nacht, ich gehe jetzt
zurück ins Hotel, ich bin
hundemüde, oder schweinemüde,
wie ihr hier in eurem rückständigen

kleinen Land, glaube ich,

sagt. Habe morgen einen
anstrengenden Tag vor mir, die

ganze Zeit Cancan tanzen und
Hamburger runterstopfen und
so Ich hoffe, ihr kriegt das

hin, so einen richtig saftigen
Hamburger Bacon-Goddess-
Style mit fingerdicken
Speckscheiben und ...»

«Und das da?», wagte der
Inspektor ängstlich zu unterbrechen.

Mit zitternder Hand
zeigte er auf einen
reglos am Boden
liegenden Mann.

Mit zitternder Hand zeigte er
aufeinen reglos am Boden
liegenden Mann, der einen
schwarzen Frack und einen
Zylinder trug und in dessen
blutüberströmter Stirn ein
fünfzackiger goldfarbener
Gegenstand steckte... Kein Zweifel,

dabei handelte es sich um
einen dieser unfassbar häss-
lichen Prix-Walo-Sterne,
designed von niemand anderem
als

(Fortsetzungfolgt)

Leben


	Fortsetzungs-Thriller : der Rolf Knie Code - Teil II [Fortsetzung folgt]

